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WSGW-Segler beleben Wittenseer Gemeinde
f, r ist rund ftinf Kilometer
I ''lang 

und zwei Kilometer
breit. Und er bietet den
knapp 200 Mitgliedern des
Wassersportclubs am Wit-
tensee ftir ihre Aktivitäten
seit 39 Iahren,,ein annehm-
bares Gewässer", wie Vorsit-
zender Harnnrig Friederichs
das Segelrevier mit einfa-
chen Worten beschreibt.

Der in Hamburg lebende
Ingenieur sitzt seit mittler-
weile neun Iahren an der
,,Finne" des Vereins und
darf sich im kommenden
Iahr gleich auf zwei Iubiläen
freuen: Zum einen feiert der
WSCW im Dezember 2008
sein 40-jähriges Bestehen.
Und zum anderen wird von
diesen vier Iahrzehnten
dann allein Friederichs
zehn Iahre lang an der Spit-
ze stehen. Somit darf er sich
im kommenden Iahr auf
sein ganz persönliches lubi-
läum freuen.

Da im Dezember jedoch
die Segelsaison bereits be-
endet sein wird, soll eine Ju-
biläumsregatta erst 2009
ausgetragen werden.,,Zum
30-jährigen Bestehen hat-
ten wir eine große Runde
eingeladen", erinnert sich
der Vorsitzende. Seitdem
hat jedes Iahr neben dem
Wittensee-Fight am ersten
Maiwochenende, dem Opti-
Meeting am vorletzten luni-
Wochenende und dem Fi-
nale auf dem Wittensee am
letzten September-Wo-
chenende jährlich eine wei-
tere, offen ausgetragene
Veranstaltung auf dem 1034
Hektar großen Gewässer
Tradition: die lubiläumsre-
gatta im August. Sie wird im-
mer wieder in verschiede-
nen Modi ausgetragen. Es
habe sogar schon ein 24-
Stunden-Rennen gegeben.
An den Start gehen dann re-
gelmäßig 420er-, 29er-,
505er- und Laser-Boote so-
wie VB-Iollen und Optimis-
ten. Das vereinsinterne An-
und Abselgeln dägegen

steigt jedes Iahr an zwei Fei-
ertagen: am l. Mai und am
3. Oktober.

Den ersten Kontakt ztJ
diesem,,kleinen, aber chao-
tischen Verein", wie ihn
Friederichs beschreibt, hat-
te der 46-Iährige in seiner
Studienzeit in Kiel. Es sei der
besondere Charme des
ICubs und der Menschen
am Wittensee, die Friede-
richs bis heute nicht mehr
losgelassen haben. ,,Der
WSCW ist ein etwas anderer
ICub. Es macht einfach
Spaß", beschreibt er seine
Aufgabe als Vorsitzender.
Das liege auch daran, dass
der Verein ,,sehr freizeitori-
entiert und nicht mehr re-
gattaorientiert" sei, wie
Friederichs erklärt. Das
ICubleben auf dem Gelände
am Ortseingang von Groß
Wittensee sei daher mittler-
weile sehr lebhaft gewor-
den. Früher dagegen waren
,,unheimlich viele Leute auf
den Regatten, daher war
hier nie etwas los", erinnert
sich Friederichs.

Das Vereinsleben wird
auch von Kindern und Iu-
gendlichen belebt, die etwa
ein Drittel der Mitglieder
ausmachen. ,,Die Anzahl
der Iugendlichen schwankt
sehr stark", weiß jedoch
Friederichs, was unter an-
derem auch an den regel-
mäßig angebotenen
Schnupperkursen liegt, die
n aturge m äß Ve re inszul äufe,
wenig später aber auch Ab-
gänge nach sich ziehen. Or-
ganisiert werden die Ange-
bote von der WSCW-Iu-
gendgruppe, ,,die sehr selb-
ständig arbeitet", betont
Friederichs. ,,Sie ist sozusa-
gen einVerein imVerein und
hat einen eigenen Vorstand
mit Iana facquet als Vorsit-
zende. Das ist sehr unge-
wöhnlich. Ich habe noch
nicht gehört, dass das wo-
anders so gemacht wird. Wir
nehmen keinen Einfluss auf
sie", sagt der Vorsitzende.

Engagiertes WSGW-Ouartett: (vli.) Luise Dähling (Schriftwartin im
Jugend-Vorstand), Kassenwartin Brigitte Neuhardt, Eike Dietrich von der
Jugendsparte und der Vorsitzender Hartwig Friederichs. Foto: Thode

Neben dem Segeln wer-
den auch andere Freizeit-
möglichkeiten angeboten.
So gibt es zwei öffentliche
Badestellen in Groß Witten-
see sowie jeweils eine in
Klein Wittensee, Sande und
Bünsdorf. Liegewiesen und
Grillplätze, teilweise auch
mit Schutzhütten, findet
man ebenso vor. Außerdem
ist auch Angeln erlaubt. OT

Aber auch für die Erwach-
senen wird etwas getan. Der
WSCW bietet in Zusam-
menarbeit mit der Volks-
hochschule in Rendsburg
Schulungsprogramme an.
,Wir wollen das Segeln auf
kleinen Booten fördern und
Erwachsene gewinnen, die
oftmals nur auf Dickschif-
fen mitgesegelt sind", er-
klärt Friederichs.
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